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1. Besuch in der Schule am 7.07.2011 

 

       

Das Laboratory (Chemiesaal): 

             

 

         
 
 

 Alle (!) Chemikalien  
 
stehen offen zugänglich  

 
im Raum. 
 
 
→ Einbau von Regalen ! 
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Besuch in der Schule am 19.04.2012 
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Die ersten Regale und Türen sind erledigt ! 
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Laboratory aufgeräumt?   

   

                   ………     mit Regalen,  aber 

 im einzigen verschließbaren Schrank ist …. der Müll! 
 

 
Besprechung: 
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Defekte Wasserpumpe:  

 
e-mail: 

 
Die preis von wasser pumpe ist 10,000,000/= T.Shs ( zehn 
millionen tansania schilling).Das ist fur motor, pumpe und 
schalttafel. Heute unser alt wasserpumpe kaputt  ist, also 
wir habe keine wasser  im der schule, die leben ist schwer. 
Helfen sie wir habe neu wasserpumpe. Vielen dank. 
Grusse von mir an alles. 
Richard 

 
Zusammensetzen der Rohrpumpe, Überprüfung von 

Schlauch und Elektronic. 

 
 

Warten bis wieder sauberes Wasser kommt ! 
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Besuch im Oktober - November 2013 

 

Laboratory – Chemiesaal: 
Altes weg und Neues in den Raum. 

Die neue Direktorin hilft mit. 
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Am Ende sind alle glücklich! 

 



10 
 

Abwasserleitung Oktober 2013  -   Strang 1 
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2013 
Abwassersystem unter dem Gebäude  

2014 
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Besuch im Mai 2014 

 

 
Abwassersystem 2014 
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Mai 2014 
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Einige Fenster werden im Dezember 2013 in Auftrag 

gegeben: 

      

Im Oktober 2014 sind sie eingebaut. 

  

 
Oktober 2014 
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Besuch im Herbst 2014 

 
Abwassergraben 

              
Wasserstation mit direktem Anschluß ->  

dadurch frischeres Wasser – keine Plastikflaschen mehr! 
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Abwasserleitungen: 
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Oktober 2014   Vereinbarung: Wer zahlt was? 
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Wasser: 

 

Planungen und Geländesuche für eine Schilfkläranlage,  

Abwasserbehälter / Septictank      
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Oktober 2014 

eine Osmoseanlage für den Chemieunterricht 
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Das Personalhaus 

   
Schule 2014  
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Besuch im September 2015 

1. Treffen 

 
Wasserhähne zum Wäsche waschen  NEU ! 
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Kampf dem Müll ! 

 
September 2015 

 

 
2. Treffen im September 2015 
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Fenster zum Öffnen 

 
Direktorin  Annette 

 

Der erste Müllcontainer der Schule wird geliefert ! 
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September 2015 
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Schülerversammlung 

 

 
 

Eine neue Direktorin wird vorgestellt 
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Besuch Mai – Juni 2016 

 

   
 

 

 
      

Graben 
 
     bis 
 
     zum  
 
     Septictank 
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Laboratory 2016 →  now  is perfect ! 
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Mai – Juni  2016 

 

Gelände für die Schilfkläranlage 

 

 
 

aber:   altes System noch in Betrieb 
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Toiletten  2016 

 
 

Brief der Direktorin: 
                                                                                  IFAKARA SECONDARY SCHOOOL, 

                                                                             P. O BOX 148,                                           

                                                                               IFAKARA. 

     28. 09. 2016. 

BOHLER HORST 

A 6800 Feldkirch Wasserfeld 5 

Tel +43(0) 5522/74188 

Fax +43(0) 5522/74188-8 

 E_mail:  horst@boehler.org   

 

                       Dear; 

                                     RE: APPRECIATION  FOR AN OUTSTANDING PERFORMANCE 

The heading above holds water. On behalf of Ifakara community, Town director, Town District 

Education Officer, as well as School Board Members. I would like to express my sincere 

appreciation for your projects activities you have done to our school. 

The school specifically does appreciate for your outstanding performance in the way that several 

projects you have done to our school, have conducted in effective manner and gone correctly. As 

consequence,the project solved   many of problems that our School faced before. Thank you! 

Your sincerely 

…………………………… 

ROSE MGAYA 

HEADMISTRESS 

mailto:horst@boehler.org
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DRAINAGE SYSTEM AMD DRINKING WATER    2016 
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2016: Septic Tank (Jauchegrube) für Abwasser –  

90 000 Liter 
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Mai  2017 

 

Vorbereitung für die Abschlussprüfung 
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Schilfkläranlage  

 

 
Kostenschätzung Schilfkläranlage - überarbeitet 
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Baukomittee  Juni 2017 

 
Baugrube Schilkläranlage, 

im Hintergrund Septictank 90 000 l 
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Schnurgerüst Schilfkläranlage 

 
Materialanlieferung 
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Die Schule wurde vom District renoviert ! 

 

- die WC Anlagen von uns ! 

 

Oktober 2017 
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2018 

 

Fertigstellung der Schilfkläranlage, der ersten in Tansania. 

 

 

 

Abwasserplan Jänner  2018 

 

 

 

Schilfkläranlage 2018 

Septic Tank 90.000 lt  2016-2017 
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August 2018:  Anlieferung von Kies und Rohren für die Schilf-

Kläranlage. Die Körnung muss stimmen. 

     

Beginn des Baues der Schilf-Kläranlage 

im September und Oktober 2018 

   

   

Einbringstange 
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                           Filterkies                                                Becken 30 x 15 m       

        

                Bepflanzung mit Schilf 

       

                                                               Ablaufschächte 
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Oktober 2018 

 

 

das Schilf wächst  
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Ziele 

Wir arbeiten seit Beginn in Netzwerken: 

 Zusammenarbeit mit dem Lehrkörper 
Zusammenarbeit mit dem  

     Schulinspektor  

Vermittlung techn.  
Lösungen 
                           Einsatz und Bedienung  
                           von div. Geräten 

 
Beratung im St. Francis                                                         

Hospital in Ifakara: 
                                     Ansprechpartner bei techn. 

       Problemen: Lösungsansätze    
Zusammenarbeit mit dem District                           bieten 

 

 

Zusammenarbeit mit der Wasserbehörde 

 der Stadt Ifakara 
 

In dieser höheren Schule wurde von einem zum nächsten Schuljahr die 

Schülerinnenzahl von 234  auf  715 (!) Mädchen angehoben →  eine Herausforderung 

für den District. 

Für Mädchen sind weiterführende Schulen die einzige Möglichkeit, sich vom  

traditionelle Frauenbild (frühe Heirat → viele Kinder → Landarbeiterin → Armut)    zu 

emanzipieren. 

Die Absolventinnen der landwirtschaftlichen Ausbildung, jährlich 238 junge Frauen, 

sind Multiplikatorinnen, die ihr Wissen und Können in die eigenen Familien und 

Sippen tragen.   

Gelernt und erlebt haben die Mädchen dieser Schule nach 3 Jahren vor allem auch: 

• Ordnung halten  

• dadurch ein neues Lebensgefühl 

• Mülltrennung 

• Wasser sparen 

• einen notwendigen Hygienestandard 

• dadurch weniger Krankheiten 

• neue Lebensmöglichkeiten auch für die verarmte Bevölkerung 
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Manfred & Horst‘s Projekt in Tansania 
Ifakara Girls High School Maccipi in Tansania, Morogoro 

Beim ersten Besuch 2011 befand sich die landwirtschaftliche Schule für Mädchen 
Maccipi in Ifakara in einem erbärmlichen Zustand:  

• Im Chemiesaal waren alle Chemikalien über den gesamten Schulraum 
verstreut und frei zugänglich. 

• Die Wasserversorgung für damals ca. 223 Schülerinnen mit Internat brach 
zusammen und erfolgte durch Wochen mittels eines kleinen Tankwagens. 

• Die Abwasserleitungen waren leck und ein Fäkaliensee bildete sich unter den 

• Gebäuden, das auf Stelzen steht. 

• Ein Teil des Abwassers lief direkt in einen kleinen Fluß 
 

 
 

 
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

2017: 726 Schülerinnen aus dem ganzen Land besuchen die High School Maccipi 
und sind Multiplikatoren, die ihr Wissen und Können nun in die eigenen 
Familien   und Sippen tragen.  
Für Mädchen sind weiterführende Schule die einzige Möglichkeit, sich vom 
traditionellen Frauenbild (frühe Heirat-> viele Kinder -> Landarbeiterin -> 
Armut)    zu emanzipieren. 
Gelernt und erlebt haben sie 

• Ordnung halten und Mülltrennung 

• dadurch ein neues Lebensgefühl 

• sparsamer Umgang mit Wasser 

• einen notwendigen Hygienestandard und dadurch weniger 
Krankheiten  

 

2011: erster Besuch: siehe oben.  Damit 
waren die Aufgaben klar: Diese Probleme 
sollen gelöst werden! 

2012: Der Chemiesaal wird aufgeräumt 

und die giftigen Chemikalien versperrt. 
Aufbau von Netzwerken mit Behörden 
und Distrikt zur sinnvollen Zusammen-
arbeit auch in der Zukunft.  
 

2013: Abwasserleitung Strang 1  verlegt. 

Chemiesaal: Ergänzung der 
Gebrauchsgegenstände wie 
Reagenzgläser, Osmoseanlage usw. 
 

 
2014: Abwassersystem unter dem Gebäude:  
Wasserstation mit direktem Anschluss -> frisches Wasser 
– keine Plastikflaschen mehr notwendig. Schulgebäude 
teilweise neu gemalt. Abwasserleitung ein Strang neu 
verlegt 
 

2015: neue Wasserhähne zum 

Waschen. Kampf dem Müll !! 
Neue Fenster zum Öffnen eingebaut. 

 

2016: Septictank für Abwasser mit 

Graben bis dorthin erstellt. Suche 
nach Gelände für Schilfkläranlage.   
Toiletten und Duschen im Wohntrakt 
für Schülerinnen ein Teil neu erstellt 

 

2017: Baugrube für Schilfkläranlage 

+ Material für die Bauarbeiten. Alle 
WC Anlagen und Duschen im 
Wohntrakt fertig. 

 

2018: Fertigstellung der Schilfkläranlage 
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Das Team Feldkirch / Österreich bestehend aus: 

 
Mag. Maria Fiel, Gemeindegutstr. 1 a, 6800 Feldkirch 

Ing. Gerd Schachenhofer, Hämmerlestr. 60 a, 6800 Feldkirch  

Horst Böhler, Sandgrubenweg 7 a, 6800 Feldkirch  
 

garantiert, dass die Spenden zu 100 Prozent der  
„GIRL‘S SECONDARY SCHOOL MACIPI“ in Ifakara / Tansania 

zufließen. 

   Afrika 

 

Spendenkonto: Hilfsprojekt Ifakara 

IBAN: AT38 3742 2000 0010 1493 


